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Juntelligenz⸗Blatt 
Wine 9 b 3 > . B 
te n 7 8 gen z 5 0 1 
für den 353 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Rönigl. provinz als ntelligenz-Comptoir, dritten Damm M 1433. 
Nro. 191, Donnerſtag, den 16. Auguſt 1832. 
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Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 14. Auguſt 1832. | 


Herr Kaufmann Plan von London, Herr General Landſchafts Rendant 
Quaſſowsky von Königsberg, Herr Poſt⸗Commiſſarius Studenmund nebſt Gemah⸗ 
in von Braunsberg, Herr Particulier Kurkuwitz oon Gniewkowo, log. im engl. 
Hauſe. Herr Maſor v. Schauroth von Bartenſtein, Herr Gutsbeſitzer v. Stein 
von Langgurh, Herr Guts beſitzer Markert und Herr Probſt Zeller von Neuhoff, 
log. in d. 3 Mohren. Herr Weinhändler Kröcker, Herr Schumacher Kleiber, Hr. 
rn Moöltnart, Herr Baͤckermeiſter Hurtienne von Marienburg, log, im Ho⸗ 
tel de Thorn. a 

Abgereiſt: Frau Gräfin v. Krockow nebſt Nichte, und Frau Amtmann Jos 

chims nebſt Tochter nach Karsnitz. Herr Domainen⸗Rentmeiſter Taurek nebſt Far 
wilie nach Elbing. Herr Prediger Seefifh nebſt Familie nach Jaſſen. Herr Amts 
mann Engler nebſt Frau nach Kyſchau. Frau Gutsbeſitzerin v. Laßewska nach 
Sulencin. Frau Muͤhlenmeiſter Petzenduͤrger nebſt Familie nach Marienburg. 
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Avertisse ments. 


Das Dach auf der katholiſchen Pfarrkirche zu St. Albrecht ſoll auf den 
Grund des dieſtrhalb angefertigten Anſchlages von Grund aus, in Stand gefehr, 
und die Ausführung dieſesReparatur⸗Baues in Entrepriſe gegeben werden. 

Hiezu ſteht auf den : #63 
29. huj. Nachmittags um 3 Uhr 
auf der Pfarre zu St. Albrecht coram deputato Heren Landrath Weiß Termin 
an, welches Ae gemacht wird, mit der Bemerkung daß der Koſten⸗An⸗ 


ſchlag in der Poli Resiftearur und in der Probſtei zu St. Albrecht jederzeit ein⸗ 
geſehen werden kan. Mit dem Mindeſtfordernden wird ſodann nach L. Al. des 


— 
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Regulativs vom 13. July 1824 der? gung Koͤnigl. hochverordneter Re⸗ 
gierung vom 15. May 1830 der Contr eſchloſſen, und an Koͤnigl. hochver⸗ 
* Regierung 96 0 Genehm gung ü Ball vorbehalten bleibt, eingereicht wer⸗ 
en. 
Danzig den 10. Auguſt 1832, = 
: Königl. Preuß. 3 Praͤſident. 


Zur einjährigen Verpachtung e den Einſaaßen Ignatz Offowskiſchen 
Eheleuten gehoͤrigen in waere, Big nen Hofes, 
haben wir einen Termin auf 


on zwei 2 
den 13. Re c. Mor end. zu. 
auf hieſiger Gerichtsſtube anberaumt, Fa lad kee Pachlcbheh 


ber hierdurch ein. 
Mewe, den 8. Auguſt 1832. 
Königlich Pede RR in 


Die Reinigung der Apartements in en zum Hefort der Gaenifon Wera 
tung gehörigen Gebäuden, foll vom 55 1833 auf ein Jahr anderweitig an 


den Mindeftfordernden oͤffentlich ausgethan werden. Es ſteht hiezu ein Licitations⸗ 


Termin auf 
| den 20. Auguſt c. Vormittags um 10 Uhr 
im Bureau der unterzeichneten Behoͤr ndgrube x“ 391.) an, iu melden 
Unternehmer hiermit eingeladen werden. 
Danzig, den 13. Auguſt 1832. * 


Königliche Garniſon⸗ n 


Zur Vermiethung des in der Kalkgaſſe M 180. und 181. belegenen, dem 
Miele Pike gehörigen wüſten Platzes, ſteht ein Termin auf 
den 20. Auguſt e. Vormittags um II uhr 
in dem Bureau der e Behoͤrde, (Sondgerde M2391.) an, zu wel⸗ 


chem Miethsluſtige eingeladen werden. 


Danzig, den 13. Auguſt 1832. 
Königl. Garniſon⸗ Verwaltung. 


Daß der bei der hieſigen Juden⸗Gemeine angeſtellte Lehrer Selig Perl⸗ 
mutter und deſſen jetzige Ehefrau Amalie Bruckner aus Danzig gemäß dem 


2 
* 


vor Eingehung der Ehe gerichtlich geſchloſſenen Vertrage vom 7. Februar c. die 


Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes in ihrer 7 r wird 
hiemit. öffentlich beſcheinigt. 

Stargardt, den 24. July 1832. 

a Königlich Preuß. Stadtgericht 


Der hieſige Schiffscapitain Johann Vollbrecht und die Jungfrau Doro⸗ 
thea Conſtantia Annacker, letztere im Beiſtande ihres Vat es Fleiſchermeiſters 
Johann Gottfried Annacker, haben für die von ihnen einzugehende Ehe die am 
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hiesigen Orte unter Eheleuten ſtatutariſch beſtehende Gemeinſchaft der Güter durch 
einen am 9. d. M. gerichtlich verlautbarten Vertrag ausgeſchloſſen; welches hie⸗ 
durch zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird. — 

Danzig, den 13. July 1832. ER 


„Böniglich Preußiſches Eand- und Stadtgericht. 


nm 3 e n ; 
Nächsten Fr „den 17. d., ist in dem Cassino-Garten Concert, wo- 


zu die ver chrten Mitglieder ein eladen werden von den 


8 
" Directoren der Cassino- Gesellschaft. 


In der vergüngenen Woche ist ein violet ſeidner Regenſchirm mit Borte in 
meinem Laden ſtehen geblieben. Der ſich legitimirende Eigenthuͤmer kann denſelben 
gegen Erſtattung der Inſertions⸗Gebühren in Empfang nehmen. i 

0 C. G. Krüger, Conditor. 
Da mein Lehrburſche Eduard Krüger aus Strasburg von mir entlaſſen 
worden iſt, fo bitte ich demſelben auf meinen Namen e er zu laſſen. 

N = „Witzki. 


Wenn Jemand eine Honigspreſſe zu verkaufen hat, der findet auf dem Damm 
M119. einen ‚Käufer. i a 
In der Fleiſchergaſſe M 87. in der Hinterwohnung wird aufs billigſte 
geplaͤttet und gebrandt. 0 


Ein unverheiratheter militairfreler Menſch vom Lande, kann ſich wegen eines 
Dienſtes als Hausknecht und Kutſcher melden, am Miſtädtſchen Graben W 1270. 


N Eine Frau welche mehrere Jahre in der Hauswiethſchaft geweſen, wünscht 
als Haushälterin ein Unterfommen; ſie übernimmt zugleich jede vorkommende Haus⸗ 
arbeit. Näheres Fleiſchergaſſe AZ 3., dem Lazareth gegenuͤber. N 


Ein großes ſtarkes Pferd (Einfpänner) , welches gut eingefahren und voll⸗ 
kommen ruhig iſt, wird geſucht Langgaſſe NE 879. N f Br 

a Ein junges Mädchen empfehlt ſich dem geehrten Publikum als Schneide⸗ 
ein auf Tage; ſie arbeitet gut und nach der Mode. Beſtellungen werden ange⸗ 
nommen Brodbaͤnkengaſſe W 702. in der Untexſtube. 8 


+ 


Ein Mädchen von guter Erziehung wuͤnſcht in einem Laden oder ſonſt ir⸗ 
gendwo ein Unterkommen. Das Nähere in der großen Muͤhlengaſſe AZ 302. 

Eingetretener Umſtände halber bin ich entſchloſſen, mein Haus Frauengaſſe 

877, gegen annehmliche Bedingungen zu verkaufen. Das Naͤhere 1 

bei mir ſelbſt. Sollte ſich kein Käufer dazu finden, fo bin ich auch entſchloſſen, 

ſelbiges, wo möglih gleich, auf mehrere Jahre zu bermiethen. ER 
pPeter Meyer, Gaſtwirth. 


1. | 


se 
‚u 
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Da ich von vielen meinen geehrten Kunden noch in meinem alten Logis Gold⸗ 
ſchmiedegaſſe geſucht werde und dort kein Beſcheid ertheilt wird, finde ch mich gend⸗ 
thigt neuerdings meinen jetzigen Wohnort bekannt zu machen und bemerke zugleich, 
daß ich alle mögliche Arten Bronce-Arbeit perfertige, als: Kronleuchter, Lichtſchir⸗ 
me, Leuchter, Briefbeſchwerer, Schmuckhalter ꝛc. Alle Reparaturen don Bijonterien 
in Bronce und Gußeiſen; ferner werden bei mir feine Hagrarbeiten gemacht, als. 
Ohrbuckeln, Halsketten, Uhebaͤnder ꝛc. auch verfertige eparire ich chemiſche 
Zündmaſchienen, und andere mechaniſche Sachen. Mein s iſt Heil. Geiſtgaſſe 


M927. der Zwirngaſſe gegenüber. C. Zerrmann, Bronce⸗Arbeiter. 

Es wird eine Wohnung auf Langgarten oder der Schaͤferet oder Matten⸗ 
buden, beſtehend aus 3 Stuben, Küche, Keller und Kamm wenn es ſein kann 
dabei auch ein Stall auf 4 Pferde, von Michaeli d. misihen gewünſcht. 


Darauf RNeflectirende belieben ſich Sandgrube e 379. zu melden. 

Schuͤſſeldamm W 1137. iſt ein Haus mit 4 Stuben, 1 Kammer, 1 Holz⸗ 
ſtall nebſt Garten aus freier Hand, gegen gleich baare Bezahlung, zu verkaufen. 
Kaufluſtige koͤnnen ſich Jungfergaſſe M 480. täglich melden. 


An .. i 

Auction mit friſchen holl. Heringen. 
Montag den 20. Auguſt 1832 Vormittags um 
10 Uhr, werden die Maͤkler Rottenburg und 
Jantzen, am neuen Koͤnigl. Seepackhofe in oͤffent⸗ 
licher Auction an den Meiſtbietenden gegen baare 
Bezahlung in Preuß. Courant verkaufen: 

5 ren neue holl. Heringe in "As und 

% Faͤſtage, i 

welche ſo eben mit dem Schiffe Libra geführt von 
Capt. G. R. Engelsmann, von Amſterdam an⸗ 
hero gekommen ſind. a 


3 ver mi t bangen. 22 

Das Haus Jopengaſſe 609. und 610. an der Beutlergaſſen⸗Ecke, if ganz 
oder theilmeife zur diesjährigen Herbſtumziehezeit billig zu vermiethen, und das Näs 
dere daruber in der Toͤpfergaſſe W 27. zu erfahren. 


— c 
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— 2099 — 


Holigaſſe u 10 iſt eine bequeme Wohngelegenheit mit eigener Thüͤre, von 
Michaekis rechter Ziehzeit ab, zu vermierhen; dieſelbe beſteht aus 4 Stuben, 2 Boͤ⸗ 
den, 2 Kuchen und 1 Keller. e Kar 

Hinter Adlers Brauhaus M 698. ift eine Unterwohnung, gleich, oder zu 
Michatli rechter Ziehezeit zu vermiethen. Dos Nähere daſelbſt. 5 
Nachſtehend aufgeführte Grundſtuͤcke und Wohnungen ſind von Michaeli 


d. J. ab zu vermiethen, als - 
1) Das Haus Heil. Geiſtgaſſe M 921. Es enthält 5 große, 1 kleine und 1 
Hangeſtüde, alle heizbar, 2 Kammern, 2 Küchen, Hofplatz und Holzgelaß, Bo⸗ 
den, mit abgetheilten Kammern, Keller, 2 Apartements u. a. B. Saͤmmiliche 
Zimmer ſind ſchött decorirt, und eignet die Gelegenheit ſich beſonders auch in 
2 Abtheilungen zu vermieihen. 5 ; 

2 Das Haus Heil. Geiſt⸗ und Kuhgaſſen Ecke NZ 913., befiehend aus einer 
„ Untergelegenheit mit 3 Stuben, Hausflur und Kuͤche, — und einer Oberge⸗ 
legenheit mit eigener Thuͤre von der Kuhgaſſe, mit Stuben, Kammern, Kuͤche 

und Boden. U ner dieſem Haufe befindet ſich ein Wohnkeller ebenfalls zu 

ver mieihen. eg 1 x 0 

3) Fir Haus in der Kuhgaſſe AZ 814. enthäft 2 Stuben, Kühe, Keller und 

oden. a 9 a 5 
4) Das Haus in der Kuhgaſſe AZ 916. enthalt 3 Stuben, Kuͤche, Keller und 
Boden und ’ 
5) Das neuerbaute Haus auf dem pferrhofe unter der Servis⸗ v 810. beſteht 
aus einer Obergelegenheit mit 4 decoxieten Stuben, Koche, Kammer und Bo⸗ 
den. Nähere Nachricht wird ertheilt Schnüffelmarft M713. . 


Sachen zu bderkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 

Großberger Heeringe in ganzen, halben, und viertel Tonnen, werden ver⸗ 
kauft bei 2 J. G. Werner, Peterſiliengaſſe NZ 1496. 
2 Haufen gut gewonnenes Kuh⸗ und Pferde⸗Heu ſtehen im Ohraſchen Nie- 

derfeld zu verkaufen. 2 * J. J. Schiwelbein. 
6 Durch eine neue Zuſendung iſt mein Lager von Violin⸗, Guitarre⸗ und 
Eheus⸗ Seiten, deren Güte hinlänglich bekannt ift, wieder aufs vollſtaͤndigſte ſortirt. 

en J. van Kampen, Jacob sthor M 903. 


M. L. Goldſtein, in der Beeitegaffe % 1106. das drüte Haus 
vom erſten Damm, empfiehlt ſich Einem hochgeehrren Publikum mit einer großen 
Auswahl Damenmäntel von Kaiſertuch, Drap de Dame, Drap de Zephyr, Stuff 
und Caſſinet, mit Seidenfutter, Madras und Pelzfutter, elegant gearbeitet und de⸗ 
cartirt; Zobel⸗ und Marderpellerinen, Palatinen und alle Sorten Beſaͤtze und Ein⸗ 
futter; ferner Herren. Schuppen⸗ Barannen⸗ Aſtrachan⸗Pelze, wattirte Schlafroͤcke 
hs Ferren und Damen und Bentdecken. Die Preiſe kann ich auffallend billig vers 

ern. x x . „es 
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End ert RE ET 
Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Lands und Stadtgerichte wird hier durch 
zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, daß im Depoſitorio deſſelben nachſtehend verzeich⸗ 
nete Teſtamente, Erb⸗ und Ehevertraͤge, welche urſprünglich theils bei den vorma⸗ 
ligen recht⸗ und altſtaͤdtſchen Gerichten hieſiger Stadt theils bei dem ehemaligen 
Juſtiz⸗Amte zu Langefuhe und dem vormaligen Juſtiz⸗Magiſtrate zu, Stolzenberg 
verwahrlich niedergelegt worden, vorhanden ug zwar 5 
I. Teſtamente 5 
a) ex depositis der vormaligen ſtädtiſchen Gerichte. 
) Teſtament der Reinhold Brandisſchen Eheleute vom 9. März 1683, 
2) Nies Aſh und deſſen Ehefrau Anna bine geh. Ehrichs vom 4. Yuly 
4 * f 


3) des Cheiſtoph Lehne vom 5. Februar 1750, ; » 25 
4) des Freiherrn Auguſt Stanislaus von der Goltz, Staroſten von Graudenz und 
General-Majors der polniſchen Kron-Armee, und deſſen Ehegattin Dorothea 
Amolia geb. v. Keyſerlingk vom 5. Maͤrz 1761, f 10 
5) des Johann Gottl. Bach und deſſen Ehefrau Florentina Agatha geb, Griſchow 
vom 30. September 1765, Re“ j a 
6) des Schiffers Teunis (Dionys) Engwers von Rotterdam vom 21. Julp 1760, 
7) des Carl Doͤbler vom 26. Auguſt 1765, 12 = 
8) der Wittwe Judith Roſina von Puttkammer geb. v. Glaſau auf Zettin vom 
9. Juny 17666 SE Se 
9) des Johann Ernſt Federau vom 28. July 1766, 5 
10) des Koͤnigl. Preuß. Cornets Ben. Emanuel Schultz rom 17. Februar 1766, 
11) des Staroſten Peter Caͤſar Kezewski und deſſen Ehegatein Catharina geb. Met⸗ 
gel vom 11. May 1767, 1 0 
12) der Jungfrau Sophia Clardin vom 30. May 1768, 
13) des Heinrich Denecke vom 14. November 1768, 8 
14) der Anna Barbara verehl. geweſene Hennings geb. Abramſon vom 28. July 
69 


15) des peter Schreder und deſſen Ehefrau Anna geb. Dunckel dom 12. Februar 
ö 1770 : x 
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16) des Dan: Graan und feiner Ehefrau Cheiftina, geb. Becher vom 23. Septem⸗ 
ber 1775, 4 N Be: RE 
17) des Johann Gottl. Kohnert vom 28. Februar 1776, 
15) des Johann Lampe vom 26. Auguſt 1774, ar, 2 
b) ex deposito des vormaligen Zuftizz Amtes zu Langefuhr. 
19) des Joachim Friedrich Chemnitz und ſeiner Ehefrau Florentine geb. Jenner 
vom 16. May 1728, f 
20) des r Siebing und feiner Ehefrau Jacompna geb. Sowart vom II. 
July 5 i Fr ; 
21) der Magdalena Januſch geb. Peterſen vom 2. Maͤrz 1735, : 
22) des Deſtillateurs Anton Zimmermann und feiner Ehefrau Suſanna geb. Zu⸗ 
thermann zu Neuſchottland, vom 13. July 1773, 
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ex deposito. des vormaligen Juſtiz⸗Magiſtrates zu Stolzenberg. 

23) der Wutwe Magdolena Momber geb. Siemens vom Jahr 1714, 

24) des Iſae de Veer und deſſen Ehefrau Maria geb. Daniels vom 6. Juny 1719, 

25) des 2 Dunkel und ſeiner Ehefrau Juſtina geb. Momber vom 28. Jung 
1746, At N 92 et 1% 

26) der Jacob und Conſtantia Griffelſchen Eheleute vom 20. Juny 1751, 

27) des Johann Janſſen Bachdach vom 12. Februar 1754, a 

28) des Jacob von Duͤck und feiner Ehefrau Catharina geb. Eggerath vom 13. 
Januar 1739, BAT PLN ; 

29) des ae Harder und feiner Ehefrau Magdalena geb. Guſtke vom 13. Au: 

guft 1770, > BR 
30) des Johann Bachdach senior vom 17. Auguſt 1769, 
31) der Matthias und Maria Eliſabeth Bollhagenſchen Eheleute vom 13. May 


1765, i 
82) “ zu Beſtvater und feiner Ehefrau Eliſabeth geb. Zrdfe vom 16. July 
ob, x 8 
33) der Wilhelm und Catharina Fockingſchen Eheleute vom 26. Juny 1750, 
34) der Heinrich und Chriſtine Wiebeſchen Eheleute foom 9. September 1751, 
35) ei ir Harder und feiner Ehefrau Ewa geb. Konterwic; vom 7. Septem⸗ 
er 2, ; 
36) des Michael Wicherdt und feiner Ehefrau Anna Dorothea geb. Allenberg vom 
227. May 1762, ac 
37) des Johann Fanslau und feiner Ehefrau Maria geb. Lohmann vom 17. No⸗ 
38) des Gies aa Boſin und ſeiner Ehefrau Florenti e geb i 
lit vom 22. April 1774, Eis Eu gg 
39) des mennonitiſchen Großbuͤrgers Cornelius van Dyck und feiner Ehefrau Mag⸗ 
dalena geb. Bachdach vom 5. July 1774, f g 
40) der Jungfrau Antoinette Wilhelmine Terſchmitten zu Altſchottland vom 9. Des 
cember 1774, Fr 
41) des Mennoniten Jacob Kauenhofen und feiner Ehefrau Maria geb. Wilke zu 
Schidlitz vom 26. July 1774, f 
42) des Schuſters Valentin Clement zu Hoppenbruch vom 4. Februar 1774, 
4% des Zuͤchners Johann Peter Rein zu Stolzenberg vom 25. July 1774, 
44) des Leinwandſchneiders und Schuhmachermeiſters Chriſtian Kapitzki und ſeiner 
40 . Barbara geb. Schultz = EN 
ohann Eliſabeth verwittw. Gerichts⸗Schoͤ alme „ x 
Hoppenbruch en 23. Januar 1775. u 2 Bin 
RR II. Er b⸗ und Eheverträge. 
J) Specification zu der am 9. März 1693 uͤbergebenen Heiraths⸗Notel des Ri⸗ 
5 Wen ee gehörig, 3 30. May deſſelben Jahres, 
eiraths⸗ Jacob Dirkſen junior J i iſe Ge 
) 2 . November Tee fen } und der Jungfer Maria Louiſe Gehrt 


Per ee 


3) des Chriſtoph Hecher und der Adelgunde Conſtantia geb. Heiſe verwittw. H 
brick vom 18. April 1760, f f EIN 
4) 1 3 Ratſchke und der Jungfrau Regina Eliſabeth Marder vom 
„ Juiy 1766 nel 8 n ee e i 
5) des 2 Peter Beil und der Jungfer Charlotte Hackebuſch dom 30. Ja: 
nuar 1765, 288 15 ö = 
6) des Arthur v. Sittart und der Jungfer Magdalena Dorothea Momber dom 
209. November 1765, 2 ö 2 
7) des Sobann Simpſon und der Jungfer Sufanne Louiſe Anderſon vom 29. Ja⸗ 
nuar „ 2 Meise * 
8) des Bartholomäus Sperling und der Jungfer Conſtantia Klatt vom 9. No⸗ 
vember 1768, 8 N 1 
9) des Emanuel Doͤbler und der Jungfer Concordia Renata Schroͤder vom 31. 
October 1770, 
10) des Lieutenants im Koͤnigl. Preuß. Huſaren⸗Regimente von Belling Johann 
Benjamin Planitzer und der Jungfrau Magdalena Concordia Rottenburgh 
vom 12. November 1770, 


11) des Johann Friedrich Berendt und der Jungfer Anna Maria Weiß vom 18. 


October 1773, 


12) des Johann Reincke und der Wittwe Barbara Reincke geb. Jantzen vom 26. 


September 1748. ht g 

Da nun ſeit der erfolgten Niederlegung dieſer letztweilligen Dispoſitionen mehr 
als 56 Jahre verfloſſen 72 und daher in Ruͤckſicht derſelben das im Allg. Land⸗ 
Recht Thl. I. Tit. 12. J. 218. sq. vorgeſchriebene oͤffentliche Aufgebot ſtattfinden 
muß, ſo werden die reſp. Intereſſenten in Betreff obiger Depofitionen hierdurch auf: 
gefordert, innerhalb ſechs Monaten vom heutigen Tage ab gerechnet, die Publika⸗ 
tion derſelben bei dem unterzeichneten Gerichte unter Fuͤhrung ihrer desfallſigen Le⸗ 
gitimation nachzuſuchen; widrigenfalls, nach fruchtloſem Ablaufe der gedachten Friſt 
mit Eröffnung der vorbenannten Depoſitionen zum Zwecke der Ausmittelung der 
eiwa darin angeordneten Vermaͤchtniſſe an milde Suftungen, nach Vorſchrift von 
$. 220. bis 222. u. a. O. von Amtswegen verfahren werden wird. 

Danzig, den 29. Juſy 1832. a 

Königlich Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
ä —— äZ-àüäw — — — 
Angekommene Schiffe zu Danzig den 14. Auguſt 1832. 


Geach Rem Engelsman d. Peendam k. v. Amſterdam m. Stäckg. Kuf, Libra, 2 N. Hr. Boding. 


J. H. van der Wyck v. Pekela, k. v. ige m. Ball. — Heizema Viſſer, 90 L. Ordte, 
. 1e 4e e ig 
Wm, Wier nach London m, Getreide, g 


„ Maſſam—— — 
Sim J. Vegter nach Amfterdam — Der Wind O. N. O. 
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